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2 2 6 . Protokoll über den Beitritt der Philippinen zum Allgemeinen Zoll- und Handelsabkommen
(NR: GP XV RV 439 AB 573 S. 62. BR: AB 2286 S. 406.)

226.
Der Nationalrat hat beschlossen:
Der Abschluß des nachstehenden Staatsvertrages wird genehmigt.

(Übersetzung)
Protokoll

über den Beitritt der Philip-
pinen zum Allgemeinen Zoll-

und Handelsabkommen

Die Regierungen, die Ver-
tragsparteien des Allgemeinen
Zoll- und Handelsabkommens
sind (im folgenden als „Ver-
tragsparteien" bzw. als „Allge-
meines Abkommen" bezeich-
net), die Europäische Wirt-
schaftsgemeinschaft und die Re-
gierung der Republik der
Philippinen (im folgenden ah
„die Philippinen") bezeichnet,

Unter Berücksichtigung der
Ergebnisse der Verhandlungen
betreffend den Beitritt der
Philippinen zum Allgemeinen
Abkommen,

Sind durch ihre Vertreter wie
folgt übereingekommen:

Teil I — Allgemeine Bestim-
mungen

1. Die Philippinen werden, so-
bald dieses Protokoll gemäß
Absatz 7 in Kraft tritt, zu einer
Vertragspartei des Allgemeinen
Abkommens im Sinne seines
Artikels XXXII und wenden
gegenüber den Vertragsparteiein
vorläufig und nach Maßgabe
dieses Protokolls an:

a) Die Teile I, III und ]V
des Allgemeinen Abkom-
mens, und
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b) Teil II des Allgemeinen
Abkommens im größt-
möglichen Ausmaß, das
mit ihren am Tage des
Datums des Protokolls be-
stehenden Rechtsvor-
schriften vereinbar ist.

Die Verpflichtungen gemäß
Art. I Abs. 1 des Allgemeinen
Abkommens, soweit darin auf
den Art. III des Allgemeinen
Abkommens Bezug genommen
wird, und die Verpflichtungen
gemäß Art. II Abs. 2 lit. b,
soweit darin auf den Art. VI
des Allgemeinen Abkommens
Bezug genommen wird, werden
für die Zwecke dieses Absatzes
als zum Teil II des Allgemeinen
Abkommens gehörig angesehen.

2. a) Falls in diesem Proto-
koll nichts anderes be-
stimmt ist, sind die von
den Philippinen gegen-
über den Vertragspar-
teien anzuwendenden
Bestimmungen des All-
gemeinen Abkommens
diejenigen, die in dem
Text enthalten sind,
welcher der Schlußakte
der 2. Tagung des Vor-
bereitenden Komitees
der Konferenz der Ver-
einten Nationen für
Handel und Beschäfti-
gung angeschlossen ist,
und zwar in der durch
solche Übereinkommen
berichtigten, ergänzten
oder auf andere Weise
geänderten Fassung, die
am Tage, an dem die
Philippinen Vertrags-
partei werden, in Kraft
stehen.

b) In den Fällen, in denen
Artikel V Absatz 6,
Artikel VII Absatz 4,
lit. d und Artikel X
Absatz 3, lit. c des All-
gemeinen Abkommens
auf das Datum jenes
Abkommens Bezug
nehmen, ist für die
Philippinen das Datum
dieses Protokolls anzu-
wenden.
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3. Die Philippinen beabsichti-
gen, die Verkaufs- und Sonder-
steuern für die im Dokument
L/4724/Add. 1 angeführten
Waren den Bestimmungen von
Artikel III des Allgemeinen
Abkommens anzupassen. Ge-
mäß den entsprechenden Ab-
sätzen von Teil IV und V des.
zum Zeitpunkt der Verabschie-
dung dieses Protokolls gelten-
den Steuerkodexes der Philippi-
nen sind unterschiedliche Be-
steuerungssätze vorgesehen, je
nachdem, ob die Waren im In-
land erzeugt oder eingeführt
werden. Die Philippinen wer-
den sich bemühen, diese An-
passung sobald wie möglich
unter Berücksichtigung ihrer
Entwicklung und ihrer handels-
politischen und finanziellen Be-
dürfnisse durchzuführen. Sind
die oben erwähnten Steuern
mit unterschiedlichen Steuer-
sätzen für eingeführte Waren
am 31. Dezember 1984 noch in
Kraft, wird diese Angelegen-
heit von den VERTRAGS-
PARTEIEN überprüft werden.

Teil II — Liste der Zollzuge-
ständnisse

4. Sobald dieses Protokoll in
Kraft tritt, wird die Liste in
der Anlage zu einer Liste des
Allgemeinen Abkommens be-
züglich der Philippinen.

5. a) In den Fällen, in denen
Artikel II, Absatz 1
des Allgemeinen Ab-
kommens auf das
Datum jenes Abkom-
mens Bezug nimmt, ist
für jede Ware, die
Gegenstand eines Zu-
geständnisses im Rah-
men der diesem Proto-
koll beigefügten Liste
der Zollzugeständnisse
ist, das Datum dieses
Protokolls anzuwen-
den.

b) Betreffend die Bezug-
nahme in Artikel II,
Absatz 6, lit. b des All-
gemeinen Abkommens
auf das Datum jenes
Abkommens, ist das
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für die diesem Proto-
koll beigefügte Liste
der Zollzugeständnisse
anzuwendende Datum
das Datum dieses
Protokolls.

Teil III — Schlußbestim-
mungen

6. Dieses Protokoll wird beim
Generaldirektor der VER-
TRAGSPARTEIEN hinterlegt.
Es liegt zur Unterzeichnung
durch die Philippinen bis 1. De-
zember 1979 auf. Es liegt auch
zur Unterzeichnung durch Ver-
tragsparteien und die Euro-
päische Wirtschaftsgemeinschaft
auf.

7. Dieses Protokoll tritt am
dreißigsten Tage nach dem Tage
seiner Unterzeichnung durch
die Philippinen in Kraft.

8. Nachdem die Philippinen
nach Absatz 1 dieses Protokolls
eine Vertragspartei des Allge-
meinen Abkommens geworden
sind, können sie dem Allgemei-
nen Abkommen auf Grund der
anwendbaren Bestimmungen die-
ses Protokolls durch Hinterle-
gung einer Beitrittsurkunde beim
Generaldirektor beitreten. Die-
ser Beitritt wird an dem Tag
wirksam, an dem das Allgemeine
Abkommen nach Artikel XXVI
in Kraft tritt oder am dreißig-
sten Tag nach dem Tage der
Hinterlegung der Beitrittsur-
kunde, je nachdem, welcher
Zeitpunkt der spätere ist. Der
Beitritt zum Allgemeinen Ab-
kommen gemäß dieses Absat-
zes wird für die Zwecke des Ar-
tikels XXXII, Absatz 2 jenes
Abkommens als Annahme des
Abkommens gemäß seinem Ar-
tikel XXVI, Absatz 4 angese-
hen.

9. Die Philippinen können die
vorläufige Anwendung des All-
gemeinen Abkommens vor ih-
rem Beitritt zu diesem gemäß
Absatz 8 zurücknehmen. Eine
derartige Zurücknahme wird
am sechzigsten Tag nach dem
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Tage wirksam, an dem eine
schriftliche Mitteilung hierüber
beim Generaldirektor einlangt.

10. Der Generaldirektor über-
mittelt unverzüglich eine be-
glaubigte Abschrift dieses Proto-
kolls und eine Notifikation
über jede Unterzeichnung des-
selben gemäß Absatz 6 an jede
Vertragspartei, an die Euro-
päische Wirtschaftsgemeinschaft,
an die Philippinen und an jede
Regierung, die dem Allgemeinen
Abkommen vorläufig beigetre-
ten ist.

11. Dieses Protokoll wird nach
Artikel 102 der Satzung der
Vereinten Nationen registriert.

Geschehen zu Genf am sechs-
undzwanzigsten November neun-
zehnhundertneunundsiebzig, in
einer einzigen Urschrift in eng-
lischer und französischer Sprache,
ausgenommen einer möglichen
anderen Regelung betreffend die
hier beigefügte Liste, wobei beide
Texte authentisch sind.

Die vom Bundespräsidenten unterzeichnete und vom Bundeskanzler gegengezeichnete Ratifika-
tionsurkunde wurde am 6. April 1981 beim Generaldirektor des GATT hinterlegt; das Protokoll ist
für Österreich am selben Tag in Kraft getreten.

Kreisky
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